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ein reaktion&ros hallo allen freunden des organisierten wahnsinns 7X 

4 und denen ‚die unr heut zum „rrten mal ins netz Fegangen sind! N 

| Zeine angst-reaktionskonzerte sind ungefährlich,wir verlangen von && 

a dir lockere acht dinger und ansonrten legendlich alles.immerhin 

a 15t seit dem letzten reaktionssvertalscl ein dicker brocken zeit 
ins land gegangen und er durfte sich im marktkapitalistirchen 

# überlebenskampf eine geballte Izdung nettig-unä freundlichkeiten 
angestaut haben,die du vun skrupellos den konzertbesuchern, 


allen helfern und machern an den %opp knallen kanrit ohne rot 
werden zu mussen, 2 


nachdem dir hirmit drei zeilen zeit gegeben wurde die konzeptio- 
nelle message des reaktion-projektes zu verinnerlichen kannst 
du dich(zustimmung vornusgesetzt)getrost inbegriffen erachten 
ins wir der weiteren aurführungen(womit zurzleich ein zweiter 
aepekt des projekts offengelegt wäre).nraktisch sieht das dann 
so aus,daß wir uns regcelmößis treffen,das erarbeiten undprodu- 
zieren,waz du gerade skeptisch in den händen hälct,daß wir das 
was du heute hier erlabst organisieren und machen(inclusive mor- 
siger enisorgungs-und Frnierungsarbsiten)und uns natürlich durch We 
disskussionen immer wieder irgendwie klarzumachen versuchen,warum BE 

ex |wir das alles tun.nach einem jahr reanktionskonzerte scheint sich 

a |da alles schon eingeschliffen zu haben,gibts da doch sicher die 

I cheffs,üie denken und regeln.da irt'sicher auch was dran.auch 


wir spüren teilweise shon wieder entfremdu ngen zu einigen leu- 
ven.geht man davon 


aus,daß sich mittlerweile ein bestimmter 
kreis motiviert und verantwortlich fühlt reaktion zu zeigen und 


sich eigens dafur_konkrete maxime und anspruche gestellt hat__ 
(wenn schon nicht volkommen zu sein,doch wenigstens auf dom (ge)- 
rechten weg)su sind verteeidigungsversuche des bisher erreichten 
wohl verständlich.die angst vorm allesvernichtenden punkkonzert 
wiegt schwer und überheblichkeit eine destruktive diskussionzgrund 
lage,auch hier macht der ton die musik und argumente die texte, 
»uch wenn die gegemwärtige situation auf der straße und leipzigs FIN: 
wultur die massen eint finden wir erst durch gespräche zueinander , |... 
und zu uns selbst...r. P.S. viel spaß! Ra 
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+ Punk-Band 
ner ihrer gro 
:eine neue Ham 
ton der "Buzzc 


i:tones", aber tr 


Punk-Fan kennt sie nicht, die legendäre # 
"Buzzcocks". Noise Annoys war ei- 
Ben Hits, und so nennt sich auch 
burger Punk-Band. In der Tradi- 
ocks" oder auch der "Under- 
otzdem mit einem unverwechsel- 


‚baren, sehr eigentümlichen Sound, hat sich diese 
‚Band in kürzester Zeit eine feste Fangemeinde 
‚u eufgebaut. Egal, ob man ihre Musik nun Pop- 
3; Punk oder Gitarren-Rock nennen will, bei ihren 
‚Auftritten ist die Hölle los und jeder Gig entwickelt 
‚BISICh zu einer Marathon-Tanzparty für die Fans. 
4: Nachdem "Noise Annoys" mit der Kult-Band "Bad 
Religion" auf Tour war, sind sie nun wieder solo 


FE .” ..- 


j unterwegs, um die Punk-Fans zu 


H Sänger Arne fehlt beim Ge- 

B spräch; er befindet sich mit sei- 
nem Fahrrad irgendwo zwi- 
schen dem Nordkap und Ham- 
burg. 


VON UTL-ELKE SCHNEIDER 


immerhin - zumindest hat die Band nach zwei 
Moncten Funksiille per Postkarte ein Lebens- 
zeichen ihres Redfahrers ernalten und ist so ın 
bastar Interviewicune. Noise Annoys, eine Band 
aus Homburg, deren Mitglieder bereits früher 
mit einschlägigen Hamburger Punktruppen 
eufgetollen sind: Womans Neurose, Torpedo 
Moskeu, Ramones Revivel Band, C31, Napalm, 
Punkensiein und Sierspieler. Das, was sie nun 
tun, wird gemeinnin cis nMelodie-« oder auch 
»Pop-Punk« bezeichnet. »Pop-Punk ist eigent- 
lich ein ziemlich Daschissener Begriffe, sinniert 
Gitorrist Mertin vor sich hin, »aber ich meine, 
Pop steht coch für ponuläre Musik, clso Musik, 
die jeder gern hört, egal ob Heinz Punker von 
der Sircße oder Oma Krusa vorm Fernseher! 
\/ir machen Musık, die jeden anspricht, die 
auch im Radio gespielt wird, wo die Leuie viel- 
leicht auch tanzen können.« Ob Omc Kruse 
vorm Fernseher wirklich was mit dem »ruhestö- 
renden Läörm« der melodiösen Punkrockar on- 
fengen kann, bleibt fraglich; was sich in der 
Resonanz auf ihra ersten beiden Veröftentlich- 
ungen, die Single MY MUMMY und die LP FIRST 
STE?, jedoch deutlich widerspiegelt, ist die po- 
sitive Breitenwirkung auf Fans und Medienieu- 
te, deren Geschmack zwischen hörterem Pop 
und ener melodiösem Herccore liegt. 

Sind ihnen die clten Fans nicht böse od dieser 
„kommerziellen« Richtungsänderung? »Nein, 
eigentlich nicht, denn live geht's eben auch hör- 
ter ad als cuf Pleite. Natürlich gibt's immer 


begeistern. 


| Discographie | 
FIRST STE? (KO-Recorcs) FACHBLATT MUSIK MAGAZIN I 

' 
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je! Aber es gibt jede Menge Leute, für die das, 
was wir jetzt machen, das Geniaiste überncupi 
ista, freut sicn Sven, Bcssist des lärmenden 
Quintetts. ‘Worüber sie sich viel menr ärgern, ist 
der Negativ-Status, den eine deutsche dand aus 
ihrer Szene spätestens dann zrhäit, wenn 
sich Erfolg einsteilt: »Guck dir die Bands on, 
die aus Amerika kommen, wie Bad Srains 
(mit denen Noise Annoys im Sommer '39 auf 
Europctour wo- ren {Änmerkung 
d. Red.), Fu- „BPPe gazzi oder No 
Meons No, [&) cıe verkau- 
fen zwanzig 
tausend Plct- 
ner nimmt ih- rar nen das ücel; 
cıe Leute schei- nen deren kom- 
merzieilen Srtolg einfach zu ignorieren. Wenn 
du jedoch aus Deutschland kommst und einen 
dagegen minimalen Erfolg hast, bist du sofort 
der Arschla 

Grund für die Begeisterung auf breiter Linie 
'st sicher die Tatsoche, daß sich hier neben der 
Sssenz aus dreizehn Jahren Punkrock auch wei- 
tere musikalische Elemente, zum Beispiel aus 
Rock 'n’ Roll und Glamrock, aus siebziger Pco 
ebenso wie ihre Sympathie zu den Undertones 
und den Buzzcocks vereinen. Der Sanancme 


un bis fünrzig- 


ten und kei- 


Jesertzung: 


Arne Wagner tRoclahrer) - Gesang 
Mann Wire Gitarre 

Lars Weigendi = Gilorre 

Sven Reuer- Ich 

Ducı Wilihont = Schlogzeug 


Kontaktadresse: 
Public Proocganca 
Amsıncıstratle + 
TO@) Hamdurg i 
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Noise Annoys geht zurück cuf aınan Song a«r 
duzzcocks, mit denen sie quasi musikalisch 
großgeworden sind. Dennoch haben sie icna- 
sam aber sicher die Nase voll von des ständi- 
gen Vergleichen, die auch Sänger Arne siüncig 
auf das Abbild aines Feargai Sherkey raduzie- 
ren: »Dos liegt wohrscheinlich nur deren, da 
Arnes Sliimme auch tenormäillia engelastısi und 
ein ähnliches Tremolo nat, ansonsien -.na != 
ich weiß nicht.« 

Ihr Houpiproblem ist gegenwärtig cer ständt- 
ge Stre3 und Zeitmongel, der sich durch cite 
orivate Situation von Sven, Lers (Giicrra) uird 
Schlagzeuger Dudi ergiot. Die crei sind ge- 
zwungen jeden Tag zenn Stunden Krocnener. 
beit auf dem Schroitplatz cazuleisten, Zenn gl- 
lein von den Sandeinnenmen iäßt es sıc: 
mindest mit Familie und Kindern, nicht ia} 
Konseauenz: Der Jahrssurlaub ging oaretts fü 
die Tour im Fedruer ’90 dreuf, was Sis Ende 
diesen Janres nur noch Wochenendgiss zuiä?h 
„Wir oringen jetzt im Herbs: eine neye Single 
raus, TEEN-AGE KICKS, eine Coverversion cer 
Undertones, cllerdings mehr aıne ?arsiilaae 
wegen all dieser zitierten Vergieiche - dann 
können die Laute mel sehen, wia dcs wirklich 
klingt, wenn wir deren Musik soieleni« lacht 
Mertin. „Aber wenn wir wollen, Js} diesz 
Singie was bringi, müssen wir arcsant sein 
iso spieleni Diese Zwickmünle Jewirkt, dan 
man scnon mancnmel überleg:i, 05 men des 
Angebot eines Mojor-deels nicht Corn wcär. 
nımmtla! 

Denn eigentlich haben sie andere Ziele: ai 
eigenes Lebel in Zusammenarsait mit ainem 
größeren Vertrieb, dcs würde sich mit ihrer 
Ideen decken. »Donn könnten “wir wanıgsteng 
versuchen, in der Hemburger oder cuch daut- 
schen Szane was zu bewegen, zum Beispiel 
auch Bonds heifen, cie sonst vielleicht keiner 
hosen wiilll« &y. 


Tr, en hi 


5o wie die 60er Jahre Eigentum der Beatles und Rolling Stones waren, 
die 70er an die Pistols und Bay City Rollers gingen und man die 30er 
an Versager wie Michael Jackson und Madonna verschenkte, so wird in 
den S90ern ein Komet von bisher ungeahntem Glanz aufsteigen: 
DISASTER AREA überbieten alles bisher dagewesene in der 
Musikgeschichte. Mozart und Beethoven wälzen sich vor Scham in ihren 
Gräbern, wenn derart göttliche Klänge sich ihren ?latz in der Musik- 
geschichte erobern. 

Begonnen hat diese Entwicklung 1980 in den Hochhaus-Slums im tiefen 
Norden von BerliniWest) mit 5 Skatern als der legendären Formation 
C&A, die dafür bekannt waren, die Pogo-Meute mit ihrem Skate Punkrock 
auf Konzerten bis zur Bewußtlosigkeit zu martern. Nach der baldigen 
Umbenennung in DISASTER AREA und einigen personellen Umbesetzungen. 
die unter anderem einen Solo-Gitarristen hervorbrachten, entstand 
jetzt die 3. LP auf der Basis bisher nicht dagewesener technischer 
Möglichkeiten. Dank der Finanzkraft des Labels von Weltruf mit Namen 
BONZEN RECORDS gelang es DISASTER AREA durch aufwendige Studioarbeit 
auch noch den letzten Funken ihrer mitreißenden Energie, alle Fein- 
heiten virtuosen Gitarrenspiels und ausgefeilter Gesangstechnik auf 
Vinyl zu bannen. Auch den Vergleich mit klassischen Werken brauchen 
DISASTER AREA nicht zu scheuen. Chorale Gesangspassagen und Jiffizile 
anglo-germanistische Textvariationen bestätigen den intellektueilen 
Touch der Band, den Kritiker bisher nicht für möglich gehalten hatten. 
Demjenigen, dem der Begriff SKATE-PUNK-ROCK ein Rätsel 
ist, sei hier eine kurze Erläuterung zur Hand gegeben: 

Die aus dem Ürgestein der Berliner Skater-Szene gemeißelte Band sah 
sicn Anfang der 80er Jahre in der mißlichen Lage, ihr Leben auf + 
Rollen ohne jegliche musikalische Begleitung führen zu müssen. Doch 
anstatt vor Trauer das Board in die Ecke zu schmeißen, besann man sich 
seiner eigenen musikalischen Fähigkeiten und kreierte unter Einfluß 
von 7T'er Punkrock, amerikanischem Hardcore und ınternationaiem Teen- 


Rock den ureignen Musikstil, nachdem sich so “wunderbar grinden, ollien 
und McTwisten läßt. 


DISCOGRAPHIE 
Naughty - vocals 1984 DISASTER ARBA / SCHLIIMZ FIHGER split SP - Pogar 08 
Norman - lead guitar 185 DISASTER ABZA die On Tour card LP - DAR 0815 (Vertrieb BONZEN) 
Frusti - drums 187 SUCHT Compiakian LP ! Song - Sanft & Hutig 
Marky - bass, vocals 1988 DISASTER ABRA Back Proa The Zeserration LP - Jonzen Rec. B0NZ 000 
Scheune - guitar, vocals 1999 SKATER ZOLL Conpiaben LP 3 Songs - Yelly 004 
1290 DISASTER ABBA Cut The Line LP - donsen Rec. 3ONZ 006 
BOOKING DISASTER AREA LABEL 
Michael Thummerer BONZEN RECORDS 
Körtestr. 18 Böckhstr. 39 


1000 Beriin 61 1000 Berlin 61 | 
Tel.. 030 - 693 46 74 Tel. 030 - 694 16 05 t 
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“ie Ihr alle nißt,rear am I4.Noveuhrr die Rfumung der Yainz»r 5 SE N 
Straßa,rmit der sloh Momper und Konsurten einen Hahlkrmpfbo- So Sys In 
nug verrchaffen nollten -— außerhalb jeden Rechter. Bei dle- x S g Pr x R 
erw Alction nurden über 400 Laute festgenomren,von denen rir RJ nr SG 
nich“ wiaern,no sie sich jetst beflnden.Auoh über die ?o0 Sy TLI E 
Schrerverletzten ist uns ncoh alchte neitsr bekınnt.Dle Leu- SR: _QSs )- 
te,die "ich dem Zugriff dor Bullen eontzlehen konnten, sind RaN NY es eL . 
notbdlirftiy bei andersn unterg:konmens x DIV ITIx 
Da rir aue Erfahrung niagen,daß autoritäre Hrchtstrukturen alles, Py SS N IS = 
an ala In Frage stallen könnts,nlecht neb*n “Ich dulden,int NEN nu‘ ae 
zu beftirchten,daß zelche unrachtm#Rlg-n genalttätigen Foll- 2 BR ar Be SR 
zeiaktionen kein Einzelfall bhelben.Aus diesem Crund hattan u TITTEISE 
ir in Zusammenarbeit mit der MaTo für den 25.llovember ein = nn 2 32 
Symposium einberufen.Außer zwei Vertretern von FDS und SPD TSSSE ns 
hielt es keins der anderen Parteien und Fraktionen überhaupt S JA y U SINST 
erst flir nötig,darauf zu reagieren (obnohl alle gelnden nma- 8.8 Bi n.x82 
ran).Tenißstens kamen vom Folizeirevier-SUd - in desren Zu- ara De D x 
ständigkeitsberaloh sioh der Großteil der besstzten Häuser x 2 1353 
befindat - ärei Vertreter:Jedoch,nie nicht anders zu erwar- FT x N 3% 
ten,beriefen alch di» Bullen auf das Srundgeratz und scho- Pr 83333 
ben Befehlsnotstand vor.Die Leute von FDS und SPD verspra- Oy.LASTO SI 
chen, dis Problene der Hausbesetzer im Stadtparlament an- "S KO3 Say 
subringen."Tin detalliertör Problemkatalog soll allen Frak- 3 N R SR ASS 
tionen zugeleitat werden mit der Aufforderung zur Stellung- I xyy ne 
nnhma. u SING VIEL 
Abendgo fend noch ein Solikonzert für die BesetzerInn®n der 3 „x WM ..8 - U 
Painzer Stra2e agtatt.Der Reinerlbs dieses Konzarten naren = N u, usg 05 
2000,-.Zusanmen mit den 200,- von der Villa - "Krratief" . N RR I N. 3 
und den 300,- von der NaTo ging das Geld an den Derliner _IS 8 S 3 393 
ErmittlunssausschußsDemit soll die Finanzierung der Reohts- 3 i S x se dv 
annälte unterstlitzt nerden; BR: DI IESS 
Menn Ihr noch ein paar vernünftiges Klamotten habt,mit denen 3 ee 853% 
Ihr nichts mehr anzufangen nißt oder sogar Übersohlissiges er ST N SSI 
Geld,dann denkt daran,die Leüte aus der Mainzer können es PT ut, sr Ss = 
gebrauchen. -an naTo 3% ES EST 
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ANSONSTEN SPIELEN NÄCHSTES JAHR "Bd 82 
AUCH NE MENGE BANDS AUS WEST- DEE UN 
DEUTSCHUNTERGANG Z.35.: \ A 
ÄFErTTIIIIITI 
BECK SESSION GROUP/BISchofsnein- PRRIRER, 
MCONSTRUCA/Blelefeld-DIE VOM HIMMEL 
?FIELEN/Haaburg-SOULCHARGE/Stuttzart- 
ANIMAL NEW ONES/MEERSBURG UND VIELE, ge 
VIELE MEHRRRRRR rege 


DAUN IST NCCH EIN FUNPARTYGIG MIT Ra 
WALTER II UND LUDWIG VON 88 GEPLANT DERl 
LALILHINZ ZT 


ANSONSTEN GRÜNDET BAMDS UND LASST HIT 
DIE FINGER VON DER DROGENFe u... . + KAIEGN 
LE: i 2 ers Er x - koiosetsi. 
ES RE Bu BEN Es BE RATOS DE DORAO HWaR DAS LETZTE WAL (PSeesene 
2ER - DER WEG ZU WEIT VON BERN.DAS BE- ISgElenE 
"POST. deutet DAS LEIPZIG Für DIE PISSER BER 
J GESTORBEN IST.BASTA* DENN IHR TOUR- 
. RI MANGER HAT SICH AUCH NOCH MIT DENNEN 
hnitz-Straße 3, Leipzig DESWEGEN GESTRITTER. = 
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| DATE-INToS: za‘ R\ 

JAN. 9L-ABSCLUSSKORZERT 90 u 
"Honsos/narsrniamb DAS I Di A 
POISON IDEA/USA 


FEB.9I:-UPSET NOISS/ITALIEN BE 
-SLAPSHOT/USA Pr o 


März: -CROWD OP ISOLATED/D 


BEI DEN NÄCHSTEN BANDS STEHEN 
DIE TERMINE NOCH NICHT FEST: | En Mn. Be - 
FLAG OF DEHMOCRACY/USA-ASSASINSTAE a ae PEN, 7 AT u 
OF GOD/USA-PFRGGIO PUNK/ITAL.- ZT BE N ENDE TAN. 94 bei 
RINA/ITAL.-ZCONOCHRIST/USA- Sir Ian ee ek HE We i & 
HELL'S ZIICHEN/USA-SNUFR/ENGL. N =: 6a 
KHOLY ROGER/USA-D.I. /US2-MDC/USA- >: 44 
.- BAD RELIGION/USA-FALSE PROPHETS/ 5 

USA-UND WENN DOL? KEINE SCHWIERIG- 

A KEITEN MACHT FUGAZI USD NO MEANS NO. 


DAS GORILLA BISQUITS SICH AUFGELSTL“- 
HABEN IST ZVENT.BLOSS 3IN GERÜCHT "; 
HABEN WIR AUS HEISER QUELLE--DER 
SAFU SENGER MACHT MIT SEUEN LEUTEN? 
NE BAND/WIR BLEIBET DRAN af 
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Ir - 4 wel r nn.» an - 
=5 154 WISCEr SITSIV, wie schon 
POLITICAL ASYLUM Ende der SCer/..niunz der TOer 
\ Jdaare wira 33, Mzltunz zz Zevwals 
. . } zu sinem ler wict + Yemen. 
| Ein paar kurze Worte zu dieser EP: | u re ee 
| | um lıre Te_reiuns aus zesellscha 
Der gesamte Profit dieser Platte wird dem tvlicher Tinten bemühter (emanzi 
rer . Ee . er 3 ce yadb nennt, Nahen BRIAN ZIL 
Digit Fund gespendet. Das Geld wird verwendet natorischer) Zrunpnen. Der Unterre 
werden, um Anti-Wilderer Patroullien zu bezah- „ie nesteht wesentlich Aari: ‚dar 
len (Wilderer sind nach wie vor eines der sich ie Swudestendeweguns zur 5t 
4 £ k ul ee = = Kr Bi ai > De zn = u 
Hauptprobleme des einzigen Gebietes der Erde, aausmacıt zu Werialgen suchTe,.. 
wo Berggorillas noch leben, im Parc National des „rend es ]JSTScET um die Auseinander 
} E z e . aan u m a. 
Volcans in Ruanda/Afrika) und damit die wis- Bee ee. are zeht, die au 
senschaftliche Arbeit der 1985 ermordeten Dian „eraclb ar sveaülichen scnanis 
Fossey weitergeführt wird. nn > se 
j esser, „iv dr "erwendunz der 2: 
Die Berggonillas sind sehr stark gefährdet. njienn Imonmant-a nn S ee ee 
N .. es Yr Pr u ih Ki Die N Sa Sschl IILOLT 
ur noch 800 (Stand: März 1990) sind übrig. e=ınron vorrie"sis zu sat .\ 
Wenn WIR ALLE den Kampf gegen blinde "un ist ZTewalt kein wniif’erensier 
Profitgier von Trophäensammlern und gegen die tes Zinzs, sondern eine Norm asrcr 
fortschreitende Zerstörung der letzten noch im agsi-an Terhaltens ımd das wiereru 
Naturzustande belassenen Wildreservate nicht - is“ eine ranz normale, für das 
= E AZ 2 z nz -_. Lem ug en _ . 
JETZT unterstützen, wird der letzte Tag des TIesen in der Femeinscha”t sorar 
ie Berggorillas sehr bald gekommen sein. notwendige Fähiskeit jed:s Mensch 
ür immer. RE en, zım Beispiel, um sich Aurchse 
Sehr viele Tierarten nicht nurin Afrika sind vom vzen zu können. Die zune”mende 5e 
Aussterben bedroht. Wir hätten auch eine reitschafv, Probleme Zuerst mit 
Benefitz-Platte für Wale, Nashörner, Robben, Fewalt zu lösen und die Unfähizgk . 
oder für das Mittelmeer machen können. Die  eit, Trust usw anders als durch 
Berggorillas sind aber nicht nur die am vielleicht Argression zeren andere loszuwer 


den, ist ein Teichen für die Ver 
ıriinnelunr ron Tersönlichkeiten. 
Tiel hänz; von der Erziehunz ab, 
Ais hierzulande 0°t eine zu Härte 
nempfindlicteis zezen Schz 


meisten gefährdeten Tiere überhaupt, sondern 
sind auch die stammesgeschichtlich nächsten 
Verwandten unserer selbst. Auch kann ihr 
dramatisches Schicksal besonders gut nach- 
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4. 
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vollzogen werden, da viel menschliches Leid und ei a 2? zegen 5C 
selbstlose Aufopferung eng mit dem en er weiß man eizentlich, 
Überlebenskampf dieser Tiere verbunden sind. a ern nr BICHT weint) ist. 
Wer mehr über das Thema erfahren will oder ke Bann en unklar En ah we 
Hinweise zur Literatur sucht kann sich an fol- man zusammen ist, wen on in 
der Cliaus anzibt, “as zaasrıa Zu 
gende Adresse wenden: OFF THE DISK, alte a rare 
Sonnenfeldstr.7, 9100 Herisau, Schweiz. we 3je ee ee 
Um diese und ähnliche Projekte! ist kaum möglich. Das Tlima van 
moralisch zu unterstützen und zu Gewalt unä Irutalit!t anf unseren 
zeigen, dan viele Laute an sinwelenä| Strafen ist aucn eins Toise 357 
Ir 5) - ‚r LS» 9) & 
darität bedürfen, wollen wir jetzt Fran-en Bar zewaltturieen SeReın 
bei unseren Konzerten immer einen; er! In der wir Ienen. Ich den!e 
"Fünfziger" vom Eintrittsgeld dafür | °® 7°, erstmel wiehtir, sien zeltst 
abzweigen. Vorschläge für derartige zu seben, Zu versucHen, IC x2anner 
Spendenaktionen sind jeder Zeit zulernen. Dan: kann ran Über Ancara 
gefragt, sollten sich aber am An- Y“ese der Nonlliktlösun? neo. denten, 
spruch unserer Konzerte anlehnen.!| wirtlien atwas wie yarmılta Jallss j 
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e Political Asylum, 3 Balmoral sestimmung versuchen. O.V 
Stirling, Scotland, FK8 2RD 
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HABEN SIE DENN GAR KEIN VERANTWOR- 
TUNGSGEFÜHL GESENDRER DIESER STADT, 
DERMASSEN SKRUPELLOS DIE ÖFFENT- 
LICHE RUHE UND ORDNUNG ZU STÖREN 
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SUL IDER ITATSGEDANKE . 
Alel xarasnouli 
035 30 ausländer freundliche SDR-Land gibt es 
nicht mehr ‚Die Zx-DOR gehort jetzt zur Zunde 
esrepudlik,ist jetzt Deutschland .Somit gelt - 
en hıiar ab 1.Januar die neusn AusländarTnnen- 
setze und die neuen Asylgesetze.Sonit gibt 
e3 jetzt auch nier AuslängerInnenfeindlich 
keit .Oder?Ausländer Innenfeindlichkeit yad es 
in der DUB »frfizieli nicht,offene Ausländer- 
innenfeindlichkeit(Angrifrfe und uberfälle auf 
AusländerInnen)uar recht selten und wurde von 


den Medien und Staat todgeschwägen .Versteckta 
Agressionen hingegen konnten die AusländerIn- 
nen und 


nensch sehr oft vegegnen „Obwohl Aus- 
länderInnen in sozialistischen Staat DDR 
"...gleiche arbeitsrechtlichen Bedingungen 
hatten und teil an den Sozialen Errungenschafk 
ten unseres Landes..." ‚war das nur eine Seite 
ihres Lebens hier wichtig für mit uns lebende 
Ausländerinnen war das menschliche Miteinander 
mit allen hier Lebenden .Als Fidschis,Schwarze 
Nigger uns Kanake Dezeichnet,blieb nur allzu 
oft ein Gefühl von Ausgegrenztsein.Jetzt,im 
"demokratischen Land" ERD ist üie Lage für 
Sie nur nocn schlimmer .Auf der einen Seite 
tritt der schon inner schwenlende versteckte 
Hass auf ausländische MitbürgerInnen auf Gru- 
nd der wirtschaftlichen und sozialen Katastr- 
ophe in der £x-00R offen auf,Auf der anderen 
Seite steht die Herze gegen AusländerInnen R 
von rechten Parteien und Gruppen,mit denen = 
hoffen,auf "“ählerInnen-Stimmen fang zu gehen. 
Gerade in Leipzig stellt sich das Proolem der 
AusländerInnanfeindlichkeit sehr Jeutlich. 
Denn allein in Leipzig stuaieren rund 1800 
AusländerInnen aus 30 Ländern an KMU und Her 
der-Institur. 2 

In der gesanten 9DR gab es rund 70 000 ausläd- 
dische \Verktätige .Die meisten kamen aus Viet- 
nam,sie kamen auch aus Mocambique,Kuba,Polen, 
Angola,China.yavon sind bis Jahresende noch 
10 000 Warktätige hier,deren Verträge(im Nor 
malfall betragen sie 5 Jahre) noch bis 1993 
gelten .vann müssen auch sie nach Hause. 
Einzige Hoffnung für AusländerInnen,die in 
Deutschland schon ihre neue Heimat sehen, ist 
ein Antrag auf Asyl oder Aufenthalt( gefriste- 
ter Aufenthalt in der negel) zu stellen. 

Nach dann geltendem neuen AusländerInnenge- 
setz.und das ist kassismus als ein Spaltungs- 
mittel von Oben .uyia hurkönnliche Vorstallung, 
davon ‚was Gründe sein können,die als Asyl- 
grund yelten,beschränken sich auf politische 
Verfolgung unter ganz bestimmtan Best immun- 
gen(537(2)Ein Asylantrag ist unbeachtlich, 

wenn offensichtlich ist,iaß der Ausländer be- 
reits in einem anderen Staat vor politischer 
verfolguny; sicher war.;z.B. PalästinensarIn- 
nen mit anderer Staatsan,ehöriykeit) ‚warum 

ı5t es Jann kein Grund,z.B. in der SRD ZU- 
flucht zu suchen ‚wenn mensch vor Hunger und 
schlechten Lebensbelingungen flieht?Jie für 
renden Industriestaaten(USA,2R)/EG,Japan) 
betreiben rücksichtslose AuSbeutungspolitik 

in den Ländern der sogenannten "Dritten wele 
So ist es wohi mehr als berechtigt ,wenn Flü- 
chtlirge in der reichen Bundssrapablik Exis- 
tenz und Laodsısrecht einklagen !Yer kein y 
Kapltalist ist,hat also auch kein Recht, sich. 
über andere iienschen zu stellen .Denkweisen 
wie:"Unsere ausländischen Mitarbeiter machen 
die Arbeiten,die kein Deutscher mehr machen 
will." ,und"Wir Deutschen brauchen unsera 
Nigger,",sind Argumente,dis keinen Hass brau- 
chen,aber sie sind Argumente geyen alle,die 
anders sind. 

Etwas gegen Ausländerfeindlich®it unterneh- 
men,beginnt also bsi uns und der Frage ,was 

uns dann eigentlich wirklich trennt! - Und 
wenn uns elgentlich nichts mehr trennt,30 
neißt das doch nicht,daß uns nichts unter- 
scheidet, 
"TIER EINE 
UNMÖGLICH 
UNMÜGL TCH 


VERÄNDERUNG DER VERHÄLTNISSE FÜR 
ERKLÄRT, TRAGT 35EL3ST DAZU BEI,„SIE 
ZU MACHEN „" 

Simons Je Baauvoir 
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; SC H WERDE.ALS HELL'S K 
3 NICHT BEACHTET.DIE MEISTEN LEUTE 
4 HINTERHER VON VIELEN LEUTEN ZU Hö 
AUF MEINE FRAGE WARUM DIE LEUTE D 
4 ALLE RAUSGEGANGEN" „HERDENTRIER OD 
4 FüR DIE BANDS.DIE K 
] IGNORANZ EMPFANGEN. 


SCHMACK.ABER DIE BANDS HABEN AUCH FÜR IHRE MUSIX en 
ı GUTES PUBLIKUM MACHT HALT AUCH AUS, NICHT BLOSS VERWÖHNT AUF 
ZU WARTEN SONDERN DEN BANDS AUCH MAL ZEIGT DAS MAN/FRAU SICH B 


BAND DEN WEG GEMACHT HABEN.IHR SOLLT JA NUN NICHT GLEICH ae 
ODER EUCH VON DER BÜHNE STÜRZEN.NEIN BLOSS DIE BANDS EIN BISC Mu et 
ACHTEN.VIELEICHT GEFäLLT 


'S EUCH JA DANN DCCH NOCH UND 9(NEUN) nee 
: BROS,GRINM TAPES SIND TOTAL VIEL FüR'N KONZERTORT. n TE ODER 
EIN ANDERES PROBLEM 1ST DEN TANZSTIL.HAT MAN/RRAU NACH SO JETZT BEIM LETZTE) 
‚HEEL/S KITCHEN NOCH GEDACHT ES WIRD NOCH BESSER,SO IST ES J ee 
'NAL WIEDER ZIEMLICH DEREB. GEWORDEN.ICH DENK DAS DAS ZUM TEIL a 
IMMER WIEDER NEUE LEUTE ZUM KONZERT KOMMEN.DRUM HIER NOCH er SIND ALLES 
„„GENEINE ÜBERLEGUNGEN.DIESES VON DER BÜHNE SPRINGEN ‚DAS a SICH STÄNDIG 
HAL SACHEN GEWESEN,WEIL MAN/FRAU KEINEN BOCK MEHR DARAUF 
„ON EINER KLEINEN GRUPPE VON BRUTALPOGOTÄNZERN VERLETZEN a nen Ne 
SRAU/MAN WOLLTE AUCH AKTIY AM KONZERT a 
R DER BÜHNE,KÖNNEN 30-40 JA EIGENTLIGH ALLE MITMACHEN de a 
!RAUEN UND MäNNER,MäDELS UND BUBEN.IHR LACHT JETZT a 
IMMER TOTAL VIELE LEUTE DIE GERNE TANZEN WÜRDEN ee 
IST.UND ERSPART MIR SPRÜCHE DAS DAS DOCH BLOSS MuTOnE en SIND N Muse Lern 
„UCH NÄHMLICH DARAN ERINNERN DAS DAS EIN KONZERT FüR EIN M Are Nor ee 
keine BAYERNKIRMIS IST.UND DAS MACHT EINEN GUTEN a En S 
* ODER 5 STARKE/RÜCKSICHTSLOSE TOTAL VIEL SCHWACHE AUF ee A 
DIETIEREN WOLLEN.DAS HABEN WIR IN DER GESELLSCHAFT SCHON G a 
ZUM KONZERT WEIL ER SICH VERKNUGEN MSCHTE.UND POCO ee Möcht ® 
705 ALTEN TAGEN GENAU WIE DIESE SUFFPUNKCOUBOS.DEN MUTIGEN SL N 
ICH NOCH MIT AUF DEN WEG(ZUR BÜHNE)GEBEN. SCHAUT WO IHR HINSP ei, 
IHR SELBST UNTEN STEH?,FANGT DIE LEUTE.ES MACHT MEHR SPASS UN : 


= T 1% 
| FÄHRLICHER . WENN DANN DIE LEUTE VON HINTEN NOCH EIN BISCHEN RANRÜCKEN 225 5 
; NICHT SOLCHE LöCHER ENTSTEHEN WIRDS SUPER. 


UM SCHLUSS NOCH EIN KLEINES ANLIEGEN.DAS DIE PAPIERSCHNIPSEL NICHT VON 
| DEN LEUTEN AUS DER 


NATO GEMACHT WERDEN KÖNNT IHR EUCH SICHERLICH nn 
ICH FIND'S HALT BLöD WENN IMMER DIE GLEICHEN LEUTE((DIE EH nn DARAN UND I 
DEN KONZERTEN ZU TUN HABEN))SICH UM SO WAS KÜNMERN. IHREN SEASS_ Se 
| BENUTZEN TUN'S DANN DOCH MEHR.VIELEICHT KeNNTET IHR JA AUCH BD 
BRINGEN. DUMME ZEITUNGEN GIBT ES JA WEISSCOMT GENUG,DIE MAN/TR Der 
KÖNNTE.NEIN NICHT DAS HEP DAS DU IN DER HAND HäLST.ALSO MACHT A 
WIR BRAUCHEN FÜR'S ABSCHLUSSKONZERT NOCH TOTAL VIEL! 
ANS 


ND ALLES LI 
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